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Sc h wer p u nkt d er
di esj ä hri g en Oekof oi r e si n d
Nat urt exti l i en. Der Br anc h e

g e ht es mäßi g, d er Mar kt
i st i nz wi sc h en d en

Sc h wanku n g e n d er
sc h n el l l ebi g en Mod e wel t

ausg esetzt. Fest st eht:
Fu n di l o ok i st ni c ht mehr

an g esagt.

" Mei n La de n s el bst i st das
La bel . " Luci e n Reger, I n ha ber
des kl ei ne n Nat urt exti l i e n ha n-
del s " Pi mpa mpel " i n Bo n ne weg
si e ht si c h al s Vor s orti er er f ür
s ei ne Ku n ds c haf t. Der Pi o ni er
der L uxe mb ur ger Br a nc he i st
s ei t 1 9 9 2 i m Ges c häf t un d ke n nt
si c h a us i m di c ht e n Ds c h u ngel
der me hr o der we ni ger a us s age-
kr äf ti ge n Güt esi egel . "I c h ne h me
mei ne n Kä uf er n ge wi s s er ma-
ße n di es e Ar bei t a b u n d si e ver-

t r a ue n mi r", er kl ärt Re ger. Er
wei ß, das s s ei ne Kri t eri e n ni c ht

s el t e n st r e nger si n d al s di e s ei -
ner Kun dI n ne n.

De n n di e si n d l ä ngst ni c ht s o
kri ti s c h, wi e of t a nge n o m me n.

I m Ge ge ns at z z u m wi s s begi eri -
ge n Ök of r eak der 80 er J a hr e wol -

l e n si c h di e he uti ge Kä uf erI n ne n
vo n Nat urt exti l i e n ni c ht mi t al l -
z u vi el I nf o r u n d u ms Pr o d ukt
bel ast e n. Das er ga b ei ne U mf r a-
ge der de ut s c he n I ni ti ati ve Na-

t urt exti l , di e i m J ul i a uf der I nt er-
nati o nal e n Nat ur Texti l mes s e
(I n Nat ex) d ur c hgef ü hrt wur de.
" S par e n Si e si c h I hr e Re de n, i c h
wi l l n ur das T- S hi rt ka uf e n", eri n-
nert si c h J o ha n na Coc he ms, Vor-
st a n ds mi t gl i e d der I ni ti ati ve un d
e he mal i ge La de n besi t z eri n a n
de n s c h ni p pi s c he n Ko m me nt ar
ei ner Ex- Ku n di n. " He ut e s pi el t
di e Mo de ei ne vi el gr ö ßer e Rol -

l e", s agt a uc h Luci e n Reger.
Ökos c h ni tt e ha be n si c h i m La uf e
der ver ga nge ne n J a hr e der " n or-
mal e n" Mo de a nge pas st. Tr ot z

der i nz wi s c he n t o p- akt uel l e n
Öko- Kol l ekti o ne n a uf de m Mar kt

z ögert Reger, al l z u t r e n di ge Mo-
del l e i n s ei ne m La de n a uf z u ne h-
me n. " Wi r s et z e n a uf et was z ei t-

l os er e Kl ei d ungs st üc ke i n kl as si -
s c he n S c h ni tt e n", pr äzi si ert der
Öko hä n dl er.

Der wei t a us gr ö ßt e Tei l s ei ner
Kun ds c haf t si n d Fr a ue n mi ttl e-

r e n Al t er s. " Bei Ki n der n l ä uf t a b
der P u bert ät gar ni c ht s me hr",
s o Reger, da s ei e n e her pr o mi -
ne nt e Mar ke n a nges agt. Äh nl i c h
bes c hr ei bt Vi vi a ne S c ha nc k di e
Kl i e nt el i n der Nat urt e xti l a bt ei -

l ung des Nat ur at a- La de ns i m
Rol l i nger gr un d. " Bei Mä n ner n
k o m mt Ök o ni c ht g ut a n", s agt
si e, " un d Ba by- o der Ki n der kl ei -
d ung i st vi el e n z u t e uer. "

" Di e Zi el gr u p pe hat si c h
ver ä n dert", er kl ärt a uc h Ga bri e-

l e Kol o mpar, Ges c häf t sf ü hr eri n
der Fi r ma E ngel , di e Unt er wä-
s c he un d St r ü mpf e i n Nat urt e x-
ti l q ual i t ät her st el l t. Un d mi t i hr
a uc h das Ange b ot. Gr o b mas c hi -
ger Müsl i - Chi c i n matt e n Tö ne n

i st l ä ngst ni c ht me hr a nges agt.
Doc h ni c ht n ur a us r ei ner Ei t el -
kei t: Di e Ök ok u n ds c haf t vo n
he ut e wi l l si c h of t mal s ni c ht al s
s ol c he o ut e n: De n Kl a mott e n
s ol l ma n i hr e ök ol ogi s c he Her-
k u nf t a m best e n ni c ht a ns e he n.
" Vi el e Kun de n wol l e n mo di s c h,
s c hi c ke Kl ei der t r age n un d da bei
ei n g ut es Gef ü hl ha be n", s o Ko-

l o mpar, " al s F u n di o der Ök o z u
gel t e n, i st j e d oc h o ut. "

De n n oc h: S o ga nz a uf ge be n
wi l l ma n de n nat ürl i c he n To uc h
ni c ht. Auf de n Kat al ogs ei t e n der
Fi r ma Engel p osi er e n di e Ki ds i n

l ä n dl i c her I dyl l e u n d si t z e n da-
bei a uf ei ner L ok o moti ve a us
Mas si vh ol z o der zi e he n de n n os-

t al gi et r äc hti ge n Kor bki n der wa-
ge n hi nt er si c h her. "I r ge n d wo
mus s di e Nä he z ur Nat ur j a z u m
Aus dr uc k k o m me n", er kl ärt di e
Ges c häf t sf ü hr eri n.

Kei n Li c ht i m
L a b el - Di c ki c ht i n Si c ht

Kol o mpar si t zt i m Vor st a n d
des I nt er nati o nal e n Ver ba n ds
der Nat urt e xti l wi rt s c haf t (I VN),
der si c h s ei t J a hr e n dar u m
be mü ht Li c ht i n das La bel -
Di c ki c ht z u bri nge n - ver ge bl i c h.

" Di e Gr u n dz üge f ür ei n i nt er na-
ti o nal es Güt esi e gel wur de n i n-
z wi s c he n ver a bs c hi e det", ver-
k ü n det Kol o mpar. Al l er di ngs
s a ße n bei der I VN l ä ngst ni c ht
al l e Bet r off e ne n mi t a m Ver ha n d-

l ungsti s c h. F ür Ver br a uc herI n-
ne n gi bt es des hal b ka u m Hoff-
n u ng, das s der Mar kt bal d ü ber-
si c htl i c her wi r d.

Wer he ut e et wa u nt er www. l a-
bel - o nl i ne. de das Sti c h wort Tex-

ti l i e n ei ngi bt bek o m mt 1 5
S uc her ge b ni s s e. Vo n Ec o pr o of,
de m Eur o päi s c he n U mwel t z ei -

c he n ü ber Gr ee nc ott o n o der Na-
t urt exti l u n d Öko- Tex - bei der
Ver ga be der La bel wer de n
z u m Tei l s e hr u nt er s c hi e dl i c he
Kri t eri e n a nge wa n dt. Unt er
de n ha n del s ü bl i c he n Si egel gi bt
es z u m ei ne n s ol c he, di e de m
a us gez ei c h net e n Kl ei d ungs-
st üc k l e di gl i c h ei ne r ei ne S c ha d-
st off pr üf u ng z erti fi zi er e n. Bei
a n der e n La bel s wer de n An ba u-
met h o de der Fas er n s o wi e di e

Pr o d ukti o ns be di ng unge n mi t
ber üc ksi c hti gt.

Wei l kei ne Ei ni gkei t dar ü ber
best e ht, was ge na u u nt er ei ner
p ol i ti s c h k orr ekt e n Ök okl a mott e
z u ver st e he n i st, gest al t et si c h
a uc h pr äzi s e Mar ktf or s c h u ng
s c h wer. " Wel t wei t ges e he n
wäc hst der Mar kt", bes c hr ei bt
Ga bri el e Kol o mpar di e akt uel l e
Lage. I n de n ver ga nge ne n J a hr e n
hätt e si c h vor al l e m der Abs at z
nac h S ka n di navi e n, Gr o ßbri t a n-
ni e n u n d i n asi ati s c he Lä n der
ver gr ö ßert. I n De ut s c hl a n d o der
L uxe mb ur g al l er di ngs s c hei ne n
di e f ett e n J a hr e vor er st vor bei
z u s ei n. " Der Mar kt st ag ni ert", s o
Kol o mpar. I n wi rt s c haf tl i c h a n-
ges pa n nt er e n Zei t e n s ei " di e
Ök ol ogi e st är ker i n de n Hi nt er-

gr u n d get r et e n".
Das bek o m me n vor al l e m di e

u ms at z s c h wäc her e n Ei nz el hä n d-
l erI n ne n z u s p ür e n. I n de n ver-
ga nge ne n J a hr e n gi ng der Tr e n d
z u gr o ße n Unt er ne h me n, di e
s o wo hl Nat ur- al s a uc h k o nve n-
ti o nel l e Kl ei d ung i m S orti me nt
ha be n. S o a uc h i m Ver s a n d ha n-
del : Noc h 1 9 9 8 ver s c hi c kt e et wa
der s c h wä bi s c he Her st el l er Al b
Nat ur i m mer hi n r un d 2. 5 0 0 Kat a-

l oge pr o J a hr nac h L uxe mb ur g.
Da mal s ü berl egt e Ges c häf t sf ü h-

r er Eber har d S c h mi d i m Ge-
s pr äc h mi t der woxx, o b " wi r
ni c ht ei ne n La de n i n Luxe mb ur g
a uf mac he n s ol l e n". Z wei J a hr e
s pät er wur de Al b Nat ur vo m Ver-
s a n d ha n del des Worl d- Wi l dl i f e-
F o n ds " Was c h bär" ü ber n o m me n.
Kur z e Zei t s pät er dr o ht e a uc h
Was c h bär das Aus, de n WWF-
Ha n del ü ber na h m s c hl i e ßl i c h
ei n Fr ei b ur ger I nvest or. Ei n ä h n-

l i c hes S c hi c ks al erl i tt das l a nge
Zei t mar ktf ü hr e n de Unt er ne h-
me n Hes s Nat ur a us Ba d Ha m-

b ur g. Hei nz Hes s hatt e Mi tt e der
9 0 er J a hr e a uf gr u n d der p osi ti -
ve n Mar ktl age a uf Expa nsi o n ge-
s et zt - i m J a hr 2 0 0 1 wur de s ei ne
Fi r ma s c hl i e ßl i c h vo n Nec ker-
ma n n ges c hl uc kt.

" Bi s 2 0 0 1 hatt e n wi r st ar ke Zu-
wac hsr at e n", best äti gt L uci e n
Reger, " da nac h gi ng der U ms at z

l ei c ht z ur üc k". Di es e E nt wi c k-
l ung ha be j e d oc h ni c ht s mi t
de m Pr o d ukt Nat urt e xti l i e n a n
si c h z u t u n, erl ä ut ert Vi vi a ne
S c ha nc k. " Di e Ka uf kr af t hat vi el
me hr i ns ges a mt nac hgel as s e n. "
Hi er s pi el t l et zt e n dl i c h nat ürl i c h
a uc h der h ö her e Pr ei s der ök ol o-
gi s c h k orr ekt e n Kl ei d ung ei ne
gr o ße Rol l e. Mo me nt a n s ei ma n
a n " ei ne m s c h wer e n P unkt" a n-
gel a ngt, s o Reger. " Es ge h ört vi el
Dur c h hal t e ver möge n daz u, mei n
Ar bei t s pe ns u m ha be i c h de n
ä u ßer e n Be di ng unge n a nge-
pas st. "

Dani èl e We ber

Mo u ve me nt kri ti si ert Ko al i ti o n sa b k o m me n
N e b e n g ut e n An s ät z e n wei st d a s K o al i ti o n s a b k o m me n

i n p u n kt o U m wel t p ol i ti k ei ni g e Sc h wa c h st el l e n u n d Wi -
d er s pr ü c h e a uf. Di e s e An si c ht ver t r at d er Mo u ve me nt
é c ol o gi q u e. Al s h ei kl e Th e me n n a n nt e Bl a n c h e We b er,
Pr ä si d e nti n d er U m wel t g e wer k s c h aft, u nt er a n d er e m
di e F ör d er u n g er n e u er b ar er E n er gi e n s o wi e d e n
Tr a n s p or t b er ei c h. Da s A u n d O ei n er n a c h h al ti g e n E nt-
wi c kl u n g s ei ei n e n a c h h al ti g e St e u er r ef or m, s o d er
Mo u ve me nt. Di e s e wer d e a b er i m K o al i ti o n s a b k o m me n

ni c ht er wä h nt. St att d e s s e n st ü n d e n i n d er Wi r t s c h aft s-
p ol i ti k d er n e u e n Re gi er u n g ö k o n o mi s c h e B el a n g e u n d
E n er gi e pr ei s e i m Vor d er gr u n d.
Si c h a uf di e Mi l c h k u h Ta n kt o u ri s mu s z u verl a s s e n, s ei

f a h rl ä s si g, wi r d u nt er d e s s e n Mo u ve me nt - Mi t ar b ei t er
P a ul R u p p er t i n d er Pr e s s e zi ti er t. Gef or d er t wi r d ei n
p h as e n wei s er Au s sti e g a u s d e m Ta n kt o u ri s mu s. Di e
U m wel t g e wer k s c h aft verl a n gt z u d e m, d a s s di e Re gi e-

r u n g ei n e n wi r k s a me n C O 2- Re d u kti o n s pl a n er st el l t.
De n n wa s di e C O 2- E mi s si o n e n b etri fft, s ei L u xe mb u r g
vo m Mu st er s c h ül er z u m s c h war z e n Sc h af g e wor d e n.

O G B L we ni g b e g ei st ert
Kei n e gr o ß e B e g ei st er u n g h at d as Pr o gr a m m d er n e u e n
Re gi er u n g b ei m O G B L a u s g el ö st. Di e s s a gt e d e s s e n
Ge n er al s e kr et är J e a n - Cl a u d e Re di n g di e s e Wo c h e a n-

l ä s sl i c h d er Re ntr é e s o ci al e. Da s K o al i ti o n s a b k o m me n
s ei b ei ver s c hi e d e n e n Th e me n z u va g e. Re di n g ver -
mi s st u nt er a n d er e m Au s s a g e n ü b er di e P ol i ti k i n d er
Gr o ßr e gi o n u n d ei n e Vi si o n ü b er di e z u k ü nfti g e E nt-
wi c kl u n g d e s L a n d e s. St att d e s s e n wer f e d a s Pr o gr a m m

vi el e Fr a g e n a uf, s o d er Ge wer k s c h aft er.
Der wei l s a gt e d er O G B L- Vor si t z e n d e u n d L S AP- Ab g e-
or d n et e J o h n Cast e g n ar o, d er f ü r di e S ozi al i stI n n e n a n
d e n K o al i ti o n s ver h a n dl u n g e n t ei l g e n o m me n h att e, d a s s
s ei n e Ge wer k s c h aft z u ei n er k o n str u kti ve n Mi t ar b ei t mi t
d er Re gi er u n g b er ei t s ei .
Der O G B L s pr ac h si c h a u ß er d e m g e g e n L ei st u n g s ver -
s c hl e c ht er u n g e n b ei d e n Kr a n k e n k a s s e n a u s. Mi tt el fri s-
ti g e s Zi el s ei ei n e F u si o n d er Kas s e n i m Pri vat s e kt or, al -
l er di n g s d ü r f e di e F u si o n k ei n Sel b st z we c k s ei n. Der
O G B L- N ati o n al vor st a n d verl a n gt d ar ü b er hi n a u s di e Ab-
s c h aff u n g d er B ei tr a g s b e me s s u n g s gr e n z e. U n a n n e h m-
b ar s ei a u c h di e Fi n a n zi er u n g d er Er zi e h u n g sz ul a g e a u s
d e n P e n si o n s k a s s e n.

Gef a n g e n e dr o h e n mi t Ge n er al str ei k
Da s Kl i ma i n Sc h r a s si g wi r d vo n Ta g z u Ta g s c hl i m mer,
s c hr ei b e n di e Gef a n g e n e n i n ei n e m a n J u sti z mi ni st er
L u c Fri e d e n g eri c ht et e n Bri ef. I n d er ver g a n g e n e n Wo-
c h e s pr a c h di e wo xx mi t J e a n n ot Sc h mi t z vo n d er Ge-
f a n g e n e n - Hi l f s or g a ni s ati o n " i nf o pri s o n" ü b er s ei n e
Si c ht d er Zu st ä n d e i m Ce ntr e P é ni t e nti ai r e L u xe m-
b o u r g. N u n mel d e n si c h di e Gef a n g e n e n öff e ntl i c h z u
Wor t. Di e u n me n s c hl i c h e Si t u ati o n s ei ni c ht al l ei n a uf

P er s o n al ma n g el u n d ei n k n a p p e s Gef ä n g ni s b u d g et z u -
r ü c kz uf ü h r e n. An er st er St el l e n e n n e n di e Gef a n g e n e n
di e r ä u ml i c h e E n g e, i n d er si e u nt er g e br a c ht si n d. Di e s e
h a b e ei n u n er tr ä gl i c h e s Ma ß er r ei c ht. Oft wü r d e n di e
H äftl i n g e z u z wei t i n Ei n z el z el l e n ei n q u ar ti er t. Ni c ht we-
ni g e mü s s e n d e s h al b a uf Matr at z e n a uf d e m B o d e n
s c hl af e n. Der Dr o g e n k o n s u m i m K n a st s ei a u c h a uf d e n
Str e s s u n d di e Re s p e ktl o si g k ei t z u r ü c kz uf ü h r e n, di e
d or t a n d er Ta g e s or d n u n g s ei e n. Zu d e m g e b e e s z u we-
ni g Ar b ei t s mö gl i c h k ei t e n f ü r H äftl i n g e, u n d a u c h di e
Re s ozi al i si er u n g s ma ß n a h me n e xi sti er t e n pr a kti s c h
ni c ht. Di e Gef a n g e n e n wei s e n d e n J u sti z mi ni st er a uf
s ei n e Ver a nt wor t u n g f ü r di e Zu st ä n d e i n Sc h r a s si g hi n.
" 9 0 p o u r c e nt d e s d ét e n u s c o n si d èr e nt q u e Ma d a me l a
Dél é g u é e d u Pr o c u r e u r d' Et at, Ma d a me El i a n e Zi m mer,
e st u n e p er s o n n e q ui e st i n e xp éri me nt é e et s u r t o ut q ui
pr ati q u e d e s mét h o d e s di g n e s d' u n r é gi me t ot al i t ai r e.
Cel a c o n c er n e a u s si l e s me mbr e s d e l a c o m mi s si o n
p é ni t e nti ai r e q ui pr e n n e nt d e s d é ci si o n s tr è s s o u ve nt
pr of o n d é me nt i n h u mai n e s, q ui n e r e s p e ct e nt e n a u c u n
c as l a di g ni t é h u mai n e" , h ei ßt e s i n d e m Bri ef.
Di e Gef a n g e n e n bi tt e n d e n Mi ni st er u m ei n Ge s pr äc h
u n d k ü n di g e n ei n e n u mf as s e n d e n Ge n er al str ei k a n, f al l s

i h r e B e s c h wer d e n ni c ht u nt er s u c ht wer d e n u n d si c h a n
d er L a g e i n Sc h r a s si g ni c ht s ä n d er n s ol l t e.
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Al s Öko o ut en ? Nei n Dan ke!


